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Mehr Wissen.
Mehr Möglichkeiten.

Liebe Zukunftsvisionäre, 

wie gelingt moderne Mobilität? Was muss eine digitale  Infrastruktur in 
einer global vernetzen Welt leisten? Welche Strategien nutzen Städte, 
um Smart Cities zu werden? Wie gelingt es, bezahlbaren Wohnraum in 
Großstädten und Ballungsräumen sicherzustellen?
Und nicht zuletzt: Was macht eine Stadt anziehend und attraktiv für 
Menschen mit unterschiedlichem kulturellen Hintergrund?

Mit diesen und vielen weiteren Fragen beschäftigt sich der  2. Fach- 
kongress der Stuttgarter Zeitung „Stadt der Zukunft – Zukunft der 
Stadt“ am 7. und 8. Juli 2015 in Stuttgart. Wir zeigen den Stand der 
Diskussion zum Thema Stadtentwicklung auf und informieren über 
Leuchtturm-Projekte sowie innovative Lösungsansätze.

Wir haben herausragende Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik 
und Wissenschaft gewinnen können, die nicht nur den Blick auf das 
große Ganze werfen, sondern auch konkrete  Umsetzungshinweise 

in der Realität vor Ort aufzeigen. Besonders freuen wir uns, dass 
 Bundes bauministerin Dr. Barbara Hendricks den Kongress in diesem Jahr 
eröffnet und uns einen Einblick in die größten Herausforderungen und 
Handlungsfelder der nationalen Stadtentwicklungspolitik geben wird.

Freuen Sie sich auf interessante Vorträge, lebhafte Streitgespräche, 
spannende Diskussionen – und einen Blick ins Kunstmuseum Stuttgart, 
bei dem die Direktorin Dr. Ulrike Groos erläutert, wie wichtig Kultur für 
die Attraktivität einer Stadt ist.

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und viele Anregungen.

Joachim Dorfs
Chefredakteur Stuttgarter Zeitung
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Die Experten.
Referenten

Prof. Dr. Björn Bloching

Head of Global Competence Center Digital
Roland Berger Strategy Consultants

Thomas Beermann

Geschäftsführer
car2go Deutschland

Prof. Michael Braum

Geschäftsführender Direktor
Internationale Bauausstellung  Heidelberg (IBA)

Prof. Herbert Dreiseitl

Direktor
Rambøll Liveable Cities Lab

Dr. Jennifer Dungs

Institutsdirektorin 
Mobilitäts- und Stadtsystem-Gestaltung
Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft 
und Organisation (IAO)

Thomas Kessler

Leiter der Kantons- und Stadtentwicklung  
Kanton Basel-Stadt

Dr. Barbara Hendricks

Bundesministerin für Umwelt, 
 Naturschutz, Bau und Reaktor sicherheit 
(BMUB)

Dr. Reiner Klingholz

Geschäftsführender Direktor
Berlin-Institut für Bevölkerung und Entwicklung

Martina Koederitz

Vorsitzende der Geschäftsführung
IBM Deutschland und General Manager 
Deutschland, Österreich, Schweiz

Dr. Ulrike Groos

Direktorin
Stiftung Kunstmuseum Stuttgart

Thomas Langkabel

National Technology Officer
Microsoft Deutschland

Didier Manning

Global Program Manager Smart Cities
Bosch Software Innovations

Dr. Michael Ludwig

Stadtrat für Wohnen, Wohnbau und 
Stadterneuerung  
Stadt Wien

Dr. Eva Lohse

Präsidentin Deutscher Städtetag  
und Oberbürgermeisterin Stadt 
 Ludwigshafen

Dr. Christian Jaeger

Geschäftsführer
Süddeutsche Wohnen GmbH
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Rudolf Martin Siegers

CEO
Siemens Deutschland

Werner Spec

Oberbürgermeister
Stadt Ludwigsburg

Marten Wassmann

Partner
Benthem Crouwel Architects  
(Büro Amsterdam & Aachen)

Martin Tönnes

Stellvertretender Regionaldirektor 
und Bereichsleiter Planung
Regionalverband Ruhr

Dr. Jan Wedemeier

Volkswirt
Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut 
(HWWI)

Stefan Weigele

Managing Partner
civity Management Consultants

Referenten
Alexander Schwarz

Partner und Design Director
David Chipperfield Architects  
(Büro Berlin)

Dr. Nils Schmid

Stellvertretender Ministerpräsident und 
Minister für Finanzen und Wirtschaft 
des Landes Baden-Württemberg

Peter Schaar

Vorsitzender
Europäische Akademie für Informations-
freiheit und Datenschutz (EAID)

Prof. Dr. Ina Schieferdecker

Institutsleiterin
Fraunhofer FOKUS (Berlin)

Prof. Dr. Elisabeth Merk

Stadtbaurätin
Landeshauptstadt München

Joachim Dorfs

Chefredakteur 
Stuttgarter Zeitung

Barbara Thurner-Fromm

Stv. Ressortleiterin Politik 
Stuttgarter Zeitung

Amber Sayah

Ressort Kultur 
Stuttgarter Zeitung

Tim Schleider 

Ressortleiter Kultur 
Stuttgarter Zeitung

Moderation und Kongressleitung
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09:00 Uhr Registrierung 

09:45 Uhr Begrüßung und Eröffnung des Kongresses 
 Joachim Dorfs Chefredakteur Stuttgarter Zeitung

10:00 Uhr Keynote:  
 Herausforderungen der Stadtentwicklung in Deutschland
  Dr. Barbara Hendricks, Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, Bau  

und  Reaktorsicherheit (BMUB) 

10:30 Uhr  Smart City:  
Chancen und Herausforderungen für die Stadtplanung

	 Prof. Dr. Elisabeth Merk, Stadtbaurätin, Landeshauptstadt München

10:55 Uhr Kaffeepause und Networking

Dienstag, 7. Juli 2015 – Die intelligente Stadt

Die Programmübersicht.

11:25 Uhr  Smart, effizient, attraktiv – Lösungen für die  
Stadt der Zukunft

	 		Weltweit werden 80% des BIP in Städten erwirtschaftet 

 		Daraus resultieren große Chancen, aber auch enorme Herausforderungen

	 		Entscheidend für die Stadt der Zukunft: ein ausgewogenes Verhältnis aus 
 Wettbewerbsfähigkeit, Nachhaltigkeit und Lebensqualität

	 		Smart Data: Schlüssel zu intelligenten Lösungen bei Energieversorgung, 
 Energieeffizienz und Mobilität

 Rudolf Martin Siegers, CEO, Siemens Deutschland

11:50 Uhr Roundtable:  
 Wie viel Vernetzung braucht die Stadt – wie viel  
 Vernetzung tut dem Bürger gut?
 Prof. Dr. Elisabeth Merk, Stadtbaurätin, Landeshauptstadt München 

  Peter Schaar, Bundesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit a.D.  
und Vorsitzender, Europäische Akademie für Informationsfreiheit und Datenschutz  
(EAID)

 Rudolf Martin Siegers, CEO, Siemens Deutschland

12:50 Uhr Mittagspause und Networking
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Dienstag, 7. Juli 2015 – Die intelligente Stadt

14:00 Uhr Vernetzte Digitalisierung in der Zukunftsstadt
	 	Informationsnetze als wichtige Infrastruktur der Zukunftsstadt

	 	Urbane Datenplattformen als Enabler für Innovationen in der Stadt

	 	Vorstellung von FOKUS Projektbeispielen

  Prof. Dr. Ina Schieferdecker, Institutsleiterin, Fraunhofer FOKUS (Berlin)

14:25 Uhr Der Bürger als Mittelpunkt der Stadt
	 	Agieren statt reagieren – der Bürger der Zukunft

	 	Wie die Industrie ihren Beitrag leisten kann

	 	Neue Wege der Zusammenarbeit dank innovativer Businessmodelle

 Didier Manning, Global Program Manager Smart Cities, Bosch Software Innovations

14:50 Uhr Smart ist, wer über den Tellerrand schaut
	 		Sicherer, intelligenter, gesünder und moderner – Innovative nationale und  

inter nationale Projektbeispiele aus der globalen Microsoft CityNext Initiative

 Thomas Langkabel, National Technology Officer, Microsoft Deutschland

15:15 Uhr Fragen und Diskussion
 Thomas Langkabel, National Technology Officer, Microsoft Deutschland

 Didier Manning, Global Program Manager Smart Cities, Bosch Software Innovations

  Prof. Dr. Ina Schieferdecker, Mitglied der Institutsleitung, Fraunhofer-Institut  
FOKUS (Berlin)

15:45 Uhr Kaffeepause und Networking

16:15 Uhr Roundtable: 
  Intelligent, vernetzt, flexibel – Auf dem Weg zu  

einer neuen Mobilitätskultur
 Thomas Beermann, Geschäftsführer, car2go Deutschland

  Dr. Jennifer Dungs, Institutsdirektorin Mobilitäts- und Stadt system-Gestaltung, 
Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und Organisation (IAO)

  Martina Koederitz, Vorsitzende der Geschäftsführung, IBM Deutschland  
und General Manager Deutschland, Österreich, Schweiz

 Stefan Weigele, Managing Partner, civity Management Consultants 

17:30 Uhr Fazit von Tag 1
 Joachim Dorfs, Chefredakteur Stuttgarter Zeitung

 danach Aufbruch zum Kunstmuseum

18:30 Uhr  Führung im Kunstmuseum Stuttgart
 durch die Direktorin Dr. Ulrike Groos

19:00 Uhr  Abendveranstaltung im Cube Restaurant  
im Kunstmuseum

  Gespräch zum Thema Wie stark macht Kultur die Stadt?  
Das kulturelle Angebot kann vieles beitragen zur Attraktivität und zur 
 Außenwahrnehmung einer Stadt. Wie sehr ein Kulturgebäude das Stadtbild 
prägt, sieht man am Kunstmuseum im Zentrum Stuttgarts. Doch wie genau 
funktioniert das Verhältnis zwischen den freien Künsten und den Stadtplanern? 
Darüber spricht Dr. Ulrike Groos, die Direktorin des  Stuttgarter  
Kunstmuseums mit  Tim Schleider, Kulturchef der Stuttgarter Zeitung.
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Mittwoch, 8. Juli 2015 – Die lebenswerte Stadt

09:00 Uhr Begrüßung und Ausblick auf Tag 2
 Joachim Dorfs, Chefredakteur Stuttgarter Zeitung

09:10 Uhr  Die Wiedergeburt der Städte – aber was geschieht  
mit dem ländlichen Raum?

	 		Große, wirtschaftlich erfolgreiche Städte – Anziehungspunkt für immer  
mehr Menschen

	 	Peripherer ländlicher Raum – der große Verlierer der Binnenwanderung

	 		Lassen sich die klassischen Versorgungsangebote im ländlichen Raum  
bei immer weniger Nutzern noch finanzieren?

  Dr. Reiner Klingholz, Geschäftsführender Direktor, Berlin-Institut für  
Bevölkerung und Entwicklung

09:30 Uhr  Wie Städte den Wettbewerb um die besten  
Köpfe gewinnen

	 	 		Gewinnung und Bindung von Hochqualifizierten – Garant für den 
 wirtschaftlichen Erfolg von Städten und Regionen

	 	 		Hochqualifizierte – äußert mobil und sehr anspruchsvoll hinsichtlich  des 
Wohn- und Arbeitsortes

	 	 		Zukunftschancen für Städte, die diese Ansprüche nur begrenzt  erfüllen,  
sind bedroht

	 	 		Welche Strategien können Städte verfolgen, um im immer schärfer werdenden 
Wettbewerb um die besten Köpfe erfolgreich zu sein?

  Prof. Dr. Björn Bloching, Head of Global Competence Center Digital,  
Roland Berger Strategy Consultants 

09:50 Uhr Bezahlbares Wohnen – das Wiener Modell
	 	Der geförderte Wohnbau: Konzept und Umsetzung

	 	Erfolgsgeschichte „Sanfte Stadterneuerung“

	 	Bezahlbares Wohnen: Eine Wiener Initiative für Europa

  Dr. Michael Ludwig, Stadtrat für Wohnen, Wohnbau und 
 Stadterneuerung, Stadt Wien

10:10 Uhr Fragen und Diskussion
  Prof. Dr. Björn Bloching, Head of Global Competence Center Digital, 

Roland Berger Strategy Consultants

 Dr. Christian Jaeger, Geschäftsführer, Süddeutsche Wohnen GmbH 

  Dr. Reiner Klingholz, Geschäftsführender Direktor, Berlin-Institut  
für Bevölkerung und Entwicklung

  Dr. Michael Ludwig, Stadtrat für Wohnen, Wohnbau und 
 Stadterneuerung, Stadt Wien

10:40 Uhr Kaffeepause und Networking

11:10 Uhr  Das Ruhrgebiet – eine Metropolregion mit 
 Zukunftspotenzial

	 		Von der monostrukturellen Wirtschaftsregion zum modernen 
 Ballungszentrum

	 		Intelligentes Miteinander von Ökologie und Ökonomie – Motor  
für neue und zukunftsfähige Arbeitsplätze

	 		Vielfältige Identität schafft wirtschaftliche, soziale und kulturelle 
Potenziale

  Martin Tönnes, Stellvertretender Regionaldirektor und Bereichsleiter 
Planung,  Regionalverband Ruhr
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11:30 Uhr  Urban Living – Akteure, Ziele, Aufgaben:  
Was kann und muss Architektur leisten?

	 	 		Lebensqualität durch Identität – Welche Rolle spielt Architektur bei 
der (Um-) Gestaltung unserer Städte?

	 	Wie kann städtischer Raum erfolgreich aufgewertet werden?

	 		Aussagekräftige Projektbeispiele aus den Niederlanden und 
 Deutschland

	  Marten Wassmann, Partner, Benthem Crouwel Architects   
(Büro Amsterdam & Aachen)

11:50 Uhr  Blau-Grün macht glücklich – die lebenswerte Stadt 
der Zukunft

	 	 		Wasser und Grün machen Städte lebenswert, flexibel, klima-
ausgleichend und umweltsensibel

	 		Flächenversiegelung in Städten: Warum kann es so nicht weitergehen?

	 	 		Was kommt hinter dem eigenen Tellerrand? Neue Partnerschaften

 Prof. Herbert Dreiseitl, Direktor, Rambøll Liveable Cities Lab

12:10 Uhr Fragen und Diskussion
  Prof. Herbert Dreiseitl, Direktor, Rambøll Liveable Cities Lab

  Martin Tönnes, Stellvertretender Regionaldirektor und Bereichsleiter 
Planung, Regionalverband Ruhr

 Marten Wassmann, Partner, Benthem Crouwel Architects  
 (Büro Amsterdam & Aachen)

12:40 Uhr Mittagspause und Networking

Mittwoch, 8. Juli 2015 – Die lebenswerte Stadt

14:00 Uhr   Starke Städte, starker Standort – wir schaffen  
Zukunft

  Dr. Nils Schmid, Stellvertretender Ministerpräsident und Minister  
für Finanzen und Wirtschaft des Landes Baden-Württemberg

14:25 Uhr  LivingLab – Wie wir gemeinsam die Zukunft in den 
Städten gestalten

	 	 		Kommune, Industrie, Wissenschaft, Bürger: Das magische Viereck 
der Kooperation

	 	 		Mehr Innovation, mehr Lebensqualität: Wie Städte sich der Zukunft 
öffnen

	 	 	Ran an die Strukturen: Ohne neue Netzwerke geht es nicht

	 	 	Die nachhaltige Stadt stellt der Zukunft keine Rechnung 

 Werner Spec, Oberbürgermeister, Stadt Ludwigsburg

14:50 Uhr  Roundtable:  
Global wirtschaften, lokal integrieren – Wie gelingt 
es, vergleichbare  Lebensverhältnisse zu schaffen 
für die Wissensgesellschaft von morgen?

  Prof. Michael Braum, Geschäftsführender Direktor, Internationale 
 Bauausstellung  Heidelberg (IBA) 

  Thomas Kessler, Leiter der Kantons- und Stadtentwicklung,  
Kanton  Basel-Stadt 

   Dr. Eva Lohse, Präsidentin, Deutscher Städtetag und 
 Oberbürgermeisterin, Stadt Ludwigshafen

  Dr. Jan Wedemeier, Volkswirt, Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut 
(HWWI) Pr
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15:50 Uhr  Kontinuität und Permanenz – die unzeitgemäße Langsamkeit des  
Physischen als urbane Qualität

	 	 		Beschleunigung und Ortlosigkeit der digitalen Kommunikation führen zu einem ästhetischen  
Diktat des Dynamischen.	Das macht ein Nachdenken über die urbane Qualität der Langsamkeit 
notwendig.

  Alexander Schwarz, Partner & Design Director, David Chipperfield  Architects (Büro Berlin) 

16:15 Uhr Fazit und Verabschiedung
 Joachim Dorfs, Chefredakteur Stuttgarter Zeitung

Mittwoch, 8. Juli 2015 – Die lebenswerte Stadt

Kooperationspartner:

Die Siemens AG ist ein führender internationaler Technologiekonzern, der seit mehr als 165 Jahren für technische 
Leistungsfähigkeit, Innovation, Qualität, Zuverlässigkeit und Internationalität steht. Das Unternehmen ist schwer-
punktmäßig auf den Gebieten Elektrifizierung, Automatisierung und Digitalisierung aktiv. Siemens ist Nummer 
eins im Offshore-Windanlagenbau, einer der führenden Anbieter von Gas- und Dampfturbinen für die Energieer-

zeugung sowie von Energieübertragungslösungen, Pionier bei Automatisierungs-, Antriebs- und Softwarelösungen für die Industrie. 
Darüber hinaus ist Siemens ein führender Anbieter bildgebender medizinischer Geräte wie Computer- und Magnetresonanztomo-
graphen sowie in der Labordiagnostik und klinischer IT. Außerdem liefert das Unternehmen nachhaltige Technologien für urbane Bal-
lungsräume und deren Infrastrukturen. Mit integrierten Mobilitätslösungen, Gebäude- und Sicherheitstechnik, Stromverteilung und 
Smart-Grid-Appli ka tionen trägt Siemens dazu bei, Städte lebenswerter, wettbewerbsfähiger und nachhaltiger zu gestalten. 

Die Süddeutsche Wohnen ist die ehemalige Landesentwicklungsgesellschaft Baden-Württemberg, die seit 2007 
als LBBW Immobilien GmbH firmiert hatte und im Jahr 2012 in Umsetzung einer Auflage der EU-Kommission 
verkauft wurde. Die neuen Eigentümer sind langfristig orientierte berufsständische Versorgungswerke, Versiche-
rungen und Pensionskassen, die über die Patrizia Immobilien AG konsortial strukturiert sind. Ziel ist der Ausbau 

des Wohnungsportfolios in Süddeutschland durch Zukäufe und Neubau. Der Wohnungsbestand befindet sich fast ausschließlich in 
Baden-Württemberg. Aktuell hält die Süddeutsche Wohnen insgesamt ca. 20.000 Wohnungen in ihrem Bestand.
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	Kooperationspartner  	Ein Kongress von

Einzelheiten zur Teilnahme.

	Veranstaltungstermin 7. Juli 2015, 9:45 Uhr bis 8. Juli 2015, ca. 16.15 Uhr

	Veranstaltungsort  Haus der Wirtschaft, Willi-Bleicher-Straße 19, 70174 Stuttgart, Telefon: +49 711 1230, www.hausderwirtschaft.de

		Abendveranstaltung Cube Restaurant im Kunstmuseum Stuttgart  
Dienstag, den 7. Juli 2015 Kleiner Schlossplatz 1, 70173 Stuttgart

	Teilnahmegebühr  Die Teilnahmegebühr für den Kongress „Stadt der Zukunft – Zukunft der Stadt“ beträgt € 1.295,– zzgl. MwSt. für Vertreter von Unternehmen. Für Vertreter von Behörden,  
Verbänden und öffentlichem Dienst beträgt die Teilnahmegebühr € 595,– zzgl. MwSt.. Die Teilnahmegebühr für Mitglieder der Architektenkammer beträgt € 495,– zzgl. MwSt..

		Rabatte  Profitieren Sie von unseren Gruppenrabatten! Bei Anmeldung von mehr als 4 Personen desselben Unternehmens oder derselben Organisation erhalten Sie einen Rabatt 
von 15% auf die reguläre Teilnahmegebühr.  

	Fortbildung  Der Kongress wird von der Architektenkammer Baden-Württemberg als Fort-/Weiterbildung für die Fachrichtungen Architektur und Stadtplanung mit einem Umfang von  
8 Unterrichtsstunden für Mitglieder und Architekten, Stadtplaner im Praktikum anerkannt. 

 Ihre Ansprechpartner Projektmanagement:  
 Bernadett Steiner, Tel.: +49 89 2183-9213, E-Mail: bernadett.steiner@sv-veranstaltungen.de

 Organisation und Anmeldung:  
 Tina Drexler, Tel.: +49 8191 125-321, E-Mail: tina.drexler@sv-veranstaltungen.de

 Ausstellung und Sponsoring:  
 Sebastian Stürzl, Tel.: +49 8191 125-123, E-Mail: sebastian.stuerzl@sv-veranstaltungen.de

 Nutzen Sie den Kongress zur gezielten Unternehmens- und Produktpräsentation.  
 Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles Sponsoring-Angebot.

Der Kongress richtet sich an:

 	Anbieter von Smart City-Lösungen   
	Architekten und Bauingenieure   
		Entscheider im Bereich der Wohnungs- und  
Immobilienwirtschaft  

	Fakultä ten für Architektur, Stadt- und Raumplanung   
	Leitende Angestellte kommunaler Unternehmen   
	Städtische Entscheider u.a.  Bürgermeister, Stadt-, 

 Land- und Gemeinderäte, Dezernenten und Amts leiter  

	Stadtplaner und -entwickler   
	Verkehrsplaner, Infrastrukturexperten und 

 Anbieter des öffentlichen Nahverkehrs  
	Vertreter der Landes- und Kommunalpolitik 
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Mit der Organisation der Veranstaltung haben wir die Süddeutscher Verlag Veranstaltungen GmbH beauftragt. Beachten Sie unsere AGB unter www.sv-veranstaltungen.de/agb
Anmeldedetails 
Die Teilnahmegebühr schließt folgende Leistungen ein: Kongressteilnahme, Kongressdokumentation, Mittagessen an beiden Tagen, Erfrischungen in den Pausen, Führung im Kunstmuseum am 7. Juli 2015 sowie Abendveranstaltung mit Dinner am 7. Juli 2015.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung übersenden wir Ihnen eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung (Veranstaltungsnummer 67-1815.108.91), die Sie bitte vor Veranstaltungsbeginn begleichen. Bei Absagen nach dem 10. Juni 2015 (es gilt das Eingangsdatum) wird die volle Teilnahmegebühr 
berechnet. Stornierungen vor diesem Termin werden mit € 150,– Verwaltungsgebühr berechnet. Anmeldungen und Stornierungen sind grundsätzlich schriftlich vorzunehmen. Ersatzteilnehmer können nach Absprache benannt werden.
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die gesamte Veranstaltung oder einzelne Teile räumlich und/ oder zeitlich zu verlegen, zu ändern oder kurzfristig abzusagen. 

Datenschutzhinweis
Ihre persönlichen Angaben werden von der SVV GmbH und den Unternehmen der Süddeutscher Verlag Mediengruppe (evtl. mit Hilfe von Dienstleistern) zum Zwecke der schriftlichen Kundenbetreuung (z.B. Anmeldebestätigung, Informationen über gleiche oder ähnliche Veranstaltungen) 
verarbeitet. Wir nutzen außerdem Ihre Daten für unsere interne Markt forschung. Falls wir als Dienstleister tätig sind, gilt das Gleiche für unsere Partnerunternehmen. Wenn Sie Ihre E-Mail Adresse angegeben haben, werden Sie gelegentlich von uns über gleiche oder ähnliche Veranstaltungen 
per E-Mail informiert. Jederzeit haben Sie die Möglichkeit, der Nutzung Ihrer Daten schriftlich bei SVV – Süddeutscher Verlag Veranstaltungen GmbH, Justus-von-Liebig-Str. 1, 86899 Landsberg oder mittels E-Mail an   info@sv-veranstaltungen.de zu widersprechen. Die SVV – Süddeutscher Verlag 
Veranstaltungen GmbH wird Ihre Daten nicht an Dritte zu deren werblicher Nutzung weitergeben.

SVV- Süddeutscher Verlag Veranstaltungen GmbH
Justus-von-Liebig-Str. 1, 86899 Landsberg am Lech, Tel.: +49 8191 125-321; Fax: +49 8191 125-97321, www.sv-veranstaltungen.de

Sollten Sie Fragen zur Anmeldung haben, wenden Sie sich bitte an Tina Drexler, Tel.: +49 8191 125-321, E-Mail: tina.drexler@sv-veranstaltungen.de

Ihre Anmeldung 
E-Mail: anmeldung@sv-veranstaltungen.de | Fax: +49 8191 125-97322 | www.die-stadt-der-zukunft.de/anmeldung

Rechtsverbindlich autorisiertes E-Mail-Postfach Datum, Unterschrift

Name, Vorname Abteilung (mit interner Kurzbezeichnung)Firma Position

Straße, Hausnr. TelefonPLZ, Ort Telefax

E-Mail USt-IdNr. abweichende Rechnungsanschrift (Name, Abteilung)

Ich möchte die Rechnung bitte

   per E-Mail    per Post

Referenten

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Kongress „Stadt der Zukunft – Zukunft der Stadt“ am 7. und 8. Juli 2015 in Stuttgart zum Preis von € 1.295,– zzgl. MwSt. an.

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Kongress „Stadt der Zukunft – Zukunft der Stadt“ am 7. und 8. Juli 2015 in Stuttgart zum Preis von € 595,– zzgl. MwSt. für Vertreter von Behörden, Verbänden 
und öffentlichem Dienst an.

Als Mitglied der Architektenkammer melde ich mich verbindlich zum Preis von € 495,– zzgl. MwSt. an.

Ich kann leider nicht teilnehmen, bitte senden Sie mir die digitalen Tagungsunterlagen zum Preis von € 350,– zzgl. MwSt. zu.

Ich nehme verbindlich an der Führung im Kunstmuseum am 7. Juli 2015 teil.

Ich nehme verbindlich an der Abendveranstaltung am 7. Juli 2015 teil.

Wir haben Interesse an einer Firmenpräsentation. Bitte schicken Sie uns unverbindlich und kostenlos Informationen zu.



www.die-stadt-der-zukunft.de	Ein Kongress von


